Naturpark Zittauer Gebirge – ein Wintermärchen
Das Zittauer Gebirge präsentiert sich als das Wintersportzentrum der Oberlausitz. Sachsens östlichstes und Deutschlands kleinstes Mittelgebirge ist hervorragend für Skiabfahrtslauf, Skiwandern, Rodeln, Winterwandern und Eislauf geeignet.

Verschneite Landschaften, schnee- und reifbedeckte Bergwälder und die kristallklare Luft machen es leicht, den Winter gerade hier von seiner schönsten Seite zu entdecken.  Außergewöhnliche Sandsteinfelsen, die wie Fabelwesen anmuten, geben der Region ihren ganz besonderen Reiz.

Im Erholungsort Waltersdorf am Fuße der Lausche (793m), dem höchsten Berg des Gebirges, wird ein alpines Skizentrum mit zwei Liften und einem Babylift betrieben. Der Lauschehang gehört zu den schneesichersten im Gebirge und kann mittels Schneekanonen jederzeit gut präpariert werden. Aber auch im Luftkurort Jonsdorf  und auf dem Hain im Kurort Oybin warten Skilifte auf die Wintergäste. 

Der 19km lange Skiwanderweg Zittauer Gebirge, der quer über den Gebirgskamm führt und alle Tourismusorte streift, ist ein absolutes Highlight für Ski- oder Winterwanderer. Wer dagegen kürzere Strecken bevorzugt, für den stehen überall auch kürzere örtliche Strecken zur Verfügung. Dabei kommt die Erholung nicht zu kurz, lädt doch überall ein dichtes Netz von Gaststätten und Bergbauden zur Einkehr ein, von denen aus sich zum Teil fantastische Fernsichten bieten.
Rodelhänge gibt es in allen Orten des Gebirges. Wer dagegen lieber über Eis flitzen möchte, der ist in der Sparkassen ARENA in Jonsdorf richtig aufgehoben, wo sogar Familieneislaufen, Icedisco und Eishockeyliga-Spiele auf dem Programm stehen.

Weitere Infos unter www.zittauer-gebirge-tour.de oder www.zittauer-gebirge.de
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